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Kapitel 24: It's Alright (Joey/Tristan)

Hey Tristan,

Erst einmal möchte ich mich entschuldigen. Tut mir Leid das ich einfach aufgelegt
habe ohne dir zu antworten, ich war einfach tierisch im Stress und dazu kam das ich
überhaupt keine gute Laune hatte, da war dein Anruf und dein Nachbohren einfach zu
viel für mich. Daher, sorry ne.

Ich versteh aber auch deine Sorgen die du dir machst, immerhin kriegst du hier nichts
mehr mit, nicht mehr viel zumindest und musst dich total ausgeschlossen fühlen, und
darauf verlassen das alles stimmt was wir dir sagen. Und ich weiss ja nicht was du alles
für Informationen erhalten hast, speziell über mich, aber ich kann dir versichern das es
mir gut geht, zwar nicht blendend, aber gut.

Am besten ich erzähl dir nun was in meinem Leben alles so von sich ging das letzte
Jahr. Ich muss dir sagen das es nicht sonderlich viel ist, aber ein bisschen was ist schon
passiert und vieles weisst du ja bereits auch durch mich. Mein Leben ist etwas besser
als noch zur Schulzeit, ich wohne nun auch nicht mehr zuhause, also hat mein Vater
keine Chance mehr mir irgendwas an zu tun, was doch eine erhebliche Verbesserung
meines Lebensstandards ist, keine Erklärungen mehr woher die blauen Flecken
kommen oder gar die Veilchen.
Ausserdem, habe ich es nun auch auf die Uni geschafft, über den Sommer habe ich
einen Kurs belegt damit ich die Aufnahmeprüfung an der Uni in Domino besuchen
kann. Und nun studiere ich Englisch. Da besteht auch die Chance dass ich mal ein
Auslandsemester machen kann und wo mich der Weg hinführen würde, das weisst du
doch am besten nicht wahr?

Dann würde ich natürlich zu dir nach New York kommen um meinen besten Freund
wieder sehen zu können. Ich hoffe ja auch dass es dir und Duke da drüben gut geht.
Ich muss sagen das ich erst richtig sauer war als du mir verkündet hast, dass du am
anderen Ende der Welt studieren willst, aber als ich den Grund erfuhr hat es mich für
dich mehr als nur gefreut. Hoffentlich läuft eure Beziehung gut und ihr habt auch Zeit
für einander, dein Studium wird doch auch nicht gerade leicht sein, dein Englisch war
ja schon immer sehr gut, aber ich denke das es doch ein Unterschied sein kann es nur
so zu sprechen oder in der Sprache zu studieren.

                http://www.animexx.de/fanfiction/216834/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/216834


Letters

Egal, geht ja eigentlich um mich. xD
Wie gesagt, ich studiere nun und wohne im Studentenwohnheim, mir gegenüber
wohnt übrigens Yugi. Um alles finanzieren zu können arbeite ich in einem kleinen
Coffee-Shop der zum Campusgelände gehört, die Schichten lassen sich so gut mit dem
Stundenplan kombinieren und so lebe ich eigentlich ganz gut.
Der Grund wieso ich dir vor ein paar Tagen einfach aufgelegt hatte, ist eigentlich so
simpel wie langweilig und unnötig. Ich war im Stress, ich musste in die Vorlesung und
war ziemlich spät dran und daher kam meine schlechte Laune. Es gibt also keinen
Grund mehr sich um mich zu sorgen. Ich finde es aber sehr nett das du das nach wie
vor tust, und das obwohl dein Leben auch nicht gerade stressfrei sein dürfte.

Ich würde mich auf jeden Fall freuen mal wieder was von dir zu hören, mal zu hören
was in deinem Leben so vor sich geht, immerhin sind wir beste Freunde nicht wahr?

Wünsch dir alles Beste
Joey
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